
Wasservögeln helfen
Immer noch denken viele Menschen, sie würden den Enten, Schwänen und 
Bläss hühnern im Parkteich etwas Gutes tun, wenn sie diese mit altem Brot füttern. 
Das ist leider völlig verkehrt. 

Das Gegenteil ist der Fall:
• Brot enthält für Vögel zu viel Salz und quillt im Magen auf.
•  Durch regelmäßige Fütterung verlieren die Tiere ihren natürlichen Trieb, sich das Futter, 

das sie wirklich brauchen, selbst zu suchen. 
• Bleibt Brot am Ufer liegen, lockt das Ratten an, die die Brut der Wasservögel fressen.
•  An beliebten Fütterungsstellen versammeln sich unnatürlich viele Wasservögel. 

So werden ansteckende Krankheiten leichter übertragen.
•  Ein Großteil des Brotes wird gar nicht gefressen, sondern sinkt auf den Wasserboden, wo es 

verfault. Dadurch wird die Wasserqualität schlechter, worunter wiederum die Fische leiden.

Das kannst Du tun: Schreibe ein Flugblatt mit diesen Informationen und kopiere es in einem 
Copyshop. Verteile es zusammen mit Deinen Freunden im Park an Menschen, die Wasservögel 
füttern, um sie aufzuklären. Bedenke: Sicher meinen es die Menschen nur gut mit den Tieren, 
aber bestimmt freuen sie sich auch, von Dir diese wichtigen Informationen zu erhalten.


